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Editorial 

Anna lernt schwimmen 

1,2 Millionen Mal wurde auf Youtube das Video «Anna lernt schwimmen» angeklickt. 

Ein Plastikmädchen lernt in einem Plastikpool bei einem Plastiktrainer schwimmen. 

Es handelt sich um Produktwerbung. Die Dialoge sind einfach verständlich, niedlich, 

ja zuckersüss, aber auch unwirklich. Meine Gedanken schweifen zu unseren 

Kindern. Zu den Diskussionen, die viele von uns zuhause führen bezüglich Online-

Welt gegen Offline-Welt. Der WSCK ist im Offline zuhause. Stolz, dass er in der 

realen Welt jede Woche Kinder in einem echten Schwimmbad, in nassem Wasser mit 

Trainerinnen und Trainern aus Fleisch und Blut das richtige Bewegen im Wasser 

beibringen darf. Die Freudenschreie und Zeichen der Ermüdung sind immer echt. 

Das Kichern und Plappern in der Garderobe auch. Der WSCK Vorstand und das 

ganze Trainerteam freuen sich über diese anspruchsvolle Aufgabe. Es ist unser 

oberstes Ziel, euren Kindern tolle Erfahrungen in einer realen Welt zu bieten. 

Im letzten November haben sich die beiden Stefans, Stefan Hämmerle und Stefan 

Häberli, nach vielen Jahren des federführenden Engagements von der aktiven 

Mitarbeit zurückgezogen. Neue Leute sind an deren Stelle getreten. Auch ich gehöre 

dazu. Wir leiten nun zusammen mit erfahrenen Bisherigen den WSCK. Wir haben 

grosse Ziele vor Augen! Wir möchten zusammen mit euch, liebe Eltern, den Kampf 

gegen die Online-Welt aufnehmen und echte Lebenserfahrung bieten. Auch euch, 

die bereits Teenager sind und diese Zeilen lest, möchten wir mit im Boot haben. Ihr 

seid die positiven Beispiele, die sich gerne bewegen und die sich bei Wettkämpfen 

Herausforderungen stellen. 

Weshalb ich gerade dieses Spannungsfeld in meinem ersten Editorial thematisiere? 

In Gesprächen stelle ich immer wieder fest, dass sehr viele Eltern Ähnliches mit ihren 

Kindern erleben. Sie glauben jedoch, ihre Kinder seien eine unrühmliche Ausnahme, 

doch – seien wir ehrlich – plus/minus läuft es meist gleich ab: Unsere Kinder wollen 



zwar Sport treiben, doch dann kommt der Alltag und mit ihm die regelmässige 

Verpflichtung. Eben sind sie von der Schule nach Hause gekommen, möchten es 

sich bequem machen, statt nochmals das Haus zu verlassen. Wir müssen unsere 

Kinder motivieren, vielleicht gar vom Handy wegholen. Vielleicht nützt Motivation 

alleine nicht und wir müssen insistieren. Im Schwimmbad angekommen, befällt sie 

Freude und eine gehörige Portion Energie. Und nach dem Training leuchten ihre 

Augen. Und dann? Das nächste Mal ist es wieder das gleiche. Jede Woche. Doch 

mich als Mutter motivieren diese leuchtenden Augen, dranzubleiben. 

Wer ist schon unglücklich dabei, sich zuerst aufraffen zu müssen und dann Spass zu 

haben? Sind unsere Kinder deshalb am Abend traurig? Vielleicht ist es sogar 

umkehrt. Erst das Überwinden des inneren «Schw-Hundes» (äxgüsi mein Deutsch) 

verhilft ihnen zu einem erfüllteren Leben... 

Anna hat sich im Filmchen, das mit seinen 1,2 Millionen Klicks wohl Abertausende 

kleine Kinder in seinen Bann gezogen hat, auch überwunden. Sie ist ins 

Plastikwasser gehüpft und hat ihr Plastikköpfchen ins Plastikwasser getunkt. Auf 

dass unsere Kinder regelmässig ins echte Wasser springen! 

 

Erika Gisler 

Präsidentin
 

 

 

Unsere Trainer stellen sich vor...  



Luca Tognoni - Chef-Trainer 

Ich bin seit 14 Jahren als Schwimmer und seit 6 Jahren 

als Trainer aktiv beim WSCK mit dabei. In dieser Zeit 

entstanden viele unvergessliche Erinnerungen, sei es in 

Trainingslagern, an Wettkämpfen oder im Training, und 

ich konnte Freundschaften fürs Leben knüpfen. 

Als Cheftrainer und Trainer im Team 1 möchte ich 

unseren Schwimmerinnen und Schwimmern ebenfalls 

solche Erlebnisse ermöglichen und dabei auch einige 

sportliche Erfolge mit ihnen teilen können.  

Ich studiere Elektronik an der ETH und bin momentan 

im 6. Semester. Wenn ich gerade nicht am Beckenrand 

stehe oder am lernen bin, treibe ich gerne selber Sport, 

wobei es nicht mehr immer nur im Wasser sein muss, 

sondern auch auf dem Velo oder den eigenen Füssen. 

Daniela Häberlin 

Mein Name ist Daniela Häberlin und ich bin 19 Jahre alt. 

Schwimmen hat mich von klein an, wie kein anderer 

Sport, fasziniert und daher wollte ich, nachdem ich alle 

Schwimmabzeichen bestanden hatte, unbedingt in 

einen Schwimmclub.  

Ich habe 5 Jahre bei den Limmat Sharks Zürich trainiert, 

bevor ich 2016 zum WSCK gewechselt bin. Ich bin 

einige Jahre im Team 1 geschwommen und habe mich 

dann vor drei Jahren aufgrund einer Verletzung dazu 

entschieden, der Masters-Gruppe beizutreten. Auch 

wenn mir das Schwimmen nach wie vor Freude bereitet, 

macht es mir mindestens genauso viel Spass Trainings 

zu geben. Ich studiere zurzeit an der Pädagogischen 

Hochschule Zürich im Studiengang Primarlehrerin. 

Ein Jahr lang habe ich mit Luca als Assistenztrainerin 

das Team 3 trainiert, bevor ich im Mai 2021 meine 

Trainerausbildung abgeschlossen habe. Nun bin ich 

Teamverantwortliche vom Team 3 und trainiere somit 



die Kleinsten vom WSCK und gebe gelegentlich auch 

den anderen Teams Training. Ich freue mich auf viele 

weitere Jahre beim WSCK!  

Mélanie de Kaenel 

Seit November 2017 leite ich am Montag das 

Schwimmtraining für das Team 1 und seit Beginn 

an, auch die Master-Gruppe.  

Als junges Mädchen fand ich dank meinen Eltern 

zum Schwimmsport. Ihr Ziel war, dass ich mich 

über Wasser halten kann. Doch die Faszination 

des Schwimmens liess mich nicht mehr los. Die 

bis zu sechs Trainings in der Woche, Lager und 

Wettkämpfe waren dank tollen Trainern und dem 

guten Zusammenhalt mit meinen 

Schwimmkolleg*innen ein Highlight in meiner 

Jugend, das mich sehr geprägt hat. Nach meiner 

„Schwimmkarriere“ kam ich im Jahre 2002 als 

Trainerin zum WSCK zurück.  

Es ist mir ein Anliegen, die Freude am 

Schwimmen weiter zu geben, den Ehrgeiz für 

Mehr zu wecken, das Selbstvertrauen in sein 

Können zu stärken und gleichzeitig das 

Miteinander zu fördern. Aus diesen Gründen kam 

ich im November 2017 nach einer 

6-jährigen Pause wieder zurück und freue mich, 

Zeit mit euch zu verbringen.
 

Michelle Häberli  

Mein Name ist Michelle Häberli und ich 

schwimme seit 2008 beim WSCK. Damit bin ich 

soweit ich weiss das Mitglied, das am längsten 

dabei ist. Neben dem Schwimmen spiele ich 

Fagott und auch im Musikverein Dietlikon. Ich 

befinde mich zurzeit in der Ausbildung zur 

diplomierten Wirtschaftsprüferin und arbeite 

damit nach dem Studium zum ersten Mal Vollzeit. 

Als Trainerin möchte ich mein über die lange 



aktive Zeit als Schwimmerin angesammeltes 

Wissen an die nächste Generation weitergeben 

und freue mich über jeden kleinen Fortschritt von 

unseren Nachwuchsschwimmern. 

Nico Häberli 

Ich bin Nico, 18 Jahre alt, Gymnasiast, 

Schwimmer im Team 1 und Trainer beim WSCK. 

Schon meine ganze Kindheit habe ich im Wasser 

verbracht und seit 2011 als aktiver Schwimmer 

beim WSCK. Seit dem Sommer 2022 bin ich nun 

auch als Trainer tätig, bisher beim Team 3. Das 

Schwimmen ist eine grosse Leidenschaft und 

auch das Trainieren der Kinder und Jugendlichen 

bereitet mir grosse Freude. Dies kann ich als 

Trainer nun verbinden und gleichzeitig den 

Verein unterstützen. Meine Motivation ist es, 

dass ich jedes Mal, wenn ich ins Hallenbad 

komme, meine Bestleistung abrufen kann, im und 

am Becken. 

 

 

 

Wettkämpfe 

Wettkampf für Menschen mit einer geistigen Behinderung 

19.11.2022
 

Einmal pro Jahr organisiert der WSCK jeweils einen Schwimmwettkampf für 

Menschen mit einer geistigen Behinderung. Der Anlass stösst stets auf sehr grosses 

Interesse und macht allen Teilnehmern immer viel Freude. Auch die Klotener 

Stadträtin Regula Kaeser-Stöckli war unter den Zuschauenden – der Anlass wird 

von der Stadt Kloten stets grosszügig unterstützt. Wir danken der Stadt Kloten ganz 

herzlich. 



 

 

 

 

 

 

Jahrgangswettkampf Bülach 

27.11.2022
 



Aargau Open 

03.12.2022
 



Christmas Cup Uster 

10.-11.12.2022
 



Winterthur Speed Night 2023 

21.01.2023 

Die erste Winterthur Speed Night fand, wie der Name schon verrät, diese abends 

statt und dauerte bis ungefähr 23.00. Vom Team 1 waren 11 Schwimmerinnen und 

Schwimmer angetreten, um unser Bestes zu geben. Es herrschte super Stimmung. 

Auf der Langbahn fanden ausschliesslich 50 Meter Sprints statt. Es ging sehr 

schnell voran und wir hatten weniger Pausen als gewöhnlich. Trotzdem liess unser 

WSCK Team viele neue Bestzeiten sehen und schaffte auch mehrmals aufs Podest! Elia erreichte den 

dritten Platz im Freestyle, Nico erreichte den 2. Platz in Breaststroke und Arsenije den 3. Platz in 

Butterfly! 
��� 

Bericht: Carlotta Schneider
 



Herzlichen Dank an alle, die ihre Fotos von Wettkämpfen und anderen WSCK 

Anlässen beisteuern! Diese Beiträge sind sehr willkommen! 

Bitte sendet weiterhin eure Fotos an 
fotos@wsck.ch oder, falls nicht anders möglich, per 

WhatsApp in unseren Gruppenchats. 
 

 

 
 
Wusstest du ... 



Kirsty Matthews-Künzi, die neu für die 

WSCK Sportkleidung zuständig ist, wird 

in den nächsten Wochen einen Aufruf für 

die Kleiderbestellung machen. Sie wird 

die Kleider jeweils innert einer Woche 

ausliefern. Sobald die neue Website 

online ist, kann die Sportkleidung auch 

unter dem Jahr bestellt werden. Damit 

entfällt das monatelange Warten. 

Badekappen sind ab sofort laufend 

verfügbar, erhältlich bei den Trainerinnen 

und Trainern gegen 10 Franken in bar.
 

Der WSCK bekommt eine neue 

Website. Die jetzige ist technisch, 

optisch und inhaltlich in die Jahre 

gekommen und wird deshalb neu 

aufgesetzt. Wer hat Wünsche oder 

Ideen, was die Neue beinhalten 

muss? Jetzt ist die richtige Zeit, 

mitzureden. Meldet eure 

Vorstellungen direkt an Erika Gisler 
(
gisler@jaeggin.ch).

 

 

Rosamaria Santini hat während vieler Jahre zweimal jährlich die Schwimmerinnen 

und Schwimmer mit Kleidern beliefert.  

Wir danken Rosamaria ganz herzlich für ihr Engagement hinter den Kulissen und in 

ihrer Freizeit. Thank you very much, Rosamaria! ��� 

 

 

 

Welcome and Good-bye 
Eintritte 

Team 3 

Mina Fuchs 

Theodor Schumann
 

Masters-Gruppe 

Charlotte Ochsner
 

Austritte 

Team 2 

Pedro Vieira Duarte
 

Gönner Schwimmen 

Philipp Streckeisen
 

 

Und zu guter Letzt... 



Bald findet bei uns am Schluefweg das Schluefi-Meeting mit dem IBK-Cup statt! 

Wir freuen uns am Samstag, 11. März viele Schwimmerinnen und Schwimmer, 

Familienangehörige, Helferinnen und Helfer begrüssen zu dürfen! 

Herzlichen Dank an unseren Sponsor: 

  

   

Wassersport-Club Kloten 

8302 Kloten 

info@wsck.ch  
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